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Boykottieren wir Frankreich

Von Dr Otto Ehlers
dikus der Berliner Handelskammer Mitglied des preußiſchen

Syn Abgeordnetenhauſes
Durch Publikationen franzöſiſcher Blätter aus den

letzten Tagen iſt die Frage des internationalen Boykotts
wieder aktuell geworden Wir geben hier einer Perſön
lichkeit das Wort die als Syndikus der erſten Handels
kammer des Reichs beſonders berufen iſt zur Sache zu

reden Die RedaktionWährend man ehedem wohl von einer deutſch fran
zfiſchen Verſtändigung ſprach redet man heute von einem

peutſchfranzöſiſchen Boykott Die beiden Länder zeigen
eine rührende Einigkeit darin daß ſie gegenſeitig der Waren
einfuhr Schwierigkeiten bereiten Früher benutzte man zu
dieſem Zweck das bewährte Mittel der Zollerhöhung heute
genügt dies dem Patriotismus nicht mehr man verhängt
über die fremde Ware die ins Land eintreten will den
Bvann man boykottiert ſie So wenigſtens ſieht ſich die Sache
M an wenn man ſich auf die Artikel des Matin und ähn

licher franzöſiſcher Blätter verläßt
Aber wer in Deutſchland umherſchaut um eine Boykottie

rung franzöſiſcher Waren zu entdecken wird keine Beute mit
nach Hauſe ſchleppen man wird ihm überall antworten daß

es einen ſolchen Boykott in Deutſchland nicht gebe Die
Behauptung des genannten franzöſiſchen Blattes daß millio

nenweiſe in Deutſchland Flugblätter zur Bekämpfung ans
ländiſcher Waren verbreitet würden iſt ein Hirngeſpinſt

Sollte ein Narr einmal die Buchdruckerkunſt dazu gemiß
J braucht haben vor dem Warenſtrom der von Frankreich
nach Deutſchland fließt graulich zu machen ſo kann dieſer

abenteuerliche Streich nicht dem deutſchen Volke in die Schuhe
geſchoben werden ſchon deshalb nicht weil der literariſche

Verſuch ſich wie wir alle bezeugen können unter dem ſtren
gen Ausſchluß der Oeffentlichkeit vollzogen hat voraus

J geſetzt daß er ſich überhaupt vollzogen hat Die Tatſache iſt
jedenfalls zweifelgfroi feſftzuſtellen daß die veutſchſfran
zöſiſchen Han delsbeziehungen weder früher noch in neuerer
Zeit durch Boykottierungsbeſtrebungen auf deutſcher Seite
im geringſten geſtört worden ſind

Und wie ſteht Frankreich da Wir ſind der Ueber
zeugung daß der Feldzug der von einzelnen Stellen aus
gegen die deutſche Ware eröffnet worden iſt auf die Bundes
genoſſenſchaft der großen Menge des franzöſiſchen Volkes nicht

rechnen kann Dies ſchließt allerdings nicht aus daß dort auch
auf dem Gebiete des Warenhandels das Unkraut des Chau
vinismus hin und wieder kräftig hervorſchießt Jndes darf
man die Krakehlereien die namentlich im Spiegelbilde
einiger franzöſiſcher Blätter ſich ſchlimm ausnehmen nicht

J überſchätzen Auch in Frankreich gilt das ungeſchriebene Ge
ſetz daß nachhaltig nur die ſchlechten aber nicht die guten

J Waren boykottiert werden Wenn der deutſche Handelstag
dagegen Verwahrung einlegt daß man in Frankreich neuer

dings die Vorſchriften über die Herkunftsbezeichnung der
eingeführten Waren ſchärfer handhabt als dies nach Geſetz
und Vernunft gerechtfertigt erſcheint ſo iſt dies Vorgehen
begründet und nützlich Allein im übrigen ſollte man ſich auf
beiden Seiten hüten die Anläſſe des Zwieſpalts aufzubauſchen
und den Kurs derer die bei der künſtlich geſchürten Spannung
ihr Schäflein zu ſcheren gedenken in die Höhe zu reden
Der Wert der Waren die zwiſchen Deutſchland und Frank
reich ausgetauſcht werden hat den Betrag von einer Milliarde
Mark erheblich überſchritten Jn dieſer Tatſache liegt eine
Macht die ſtark genug iſt auch Jrrgänger allmählich wieder
zur Beſinnung zu führen

Von alten
Da dem engliſchen Geſchäftsträger noch immer ſeine Jn

formationen fehlen iſt der Schritt der Mächte betr Adria
nopel auch am Montag noch nicht erfolgt

Es iſt klar daß die Türken dieſe neuerliche Verzögerung
ſich in ihrem d h in dem Sinne deuten müſſen daß England
trotz ſeiner ehedem ſo ſcharfen Erklärungen kein großes Ge
wicht mehr auf die Räumung Adrianopels legt

Die V will aus guter Quelle erfahren haben daß
der bulgariſche Unterhändler Natſchewitſch der Türkei als
Grundlage einer Verſtändigung zwiſchen ihr und Bulgarien
die Abtretung von Kirkkiliſſe und die Neutraliſierung Adria
nopels anbot

Die Verhandlungen in Bukareſt nehmen in
n ihren Fortgang und den vom Miniſterpräſidenten

ajorescu mit großer Geſchicklichkeit ausgeführten Weiſungen
des Königs Karol wird überall mit Recht die günſtige Wen
dung zugeſchrieben Wenn es auch wahr iſt daß die ſerbiſchen
und griechiſchen Delegierten in einem gewiſſen Augenblick
wegen der allzu glatten von langer Hand vorbereiteten Er
ledigung der bulgariſch rumäniſchen Streitfragen ein ge
wiſſes Befremden zeigten ſo wußte Majorescu dieſe Ver
ſtimmung doch zu beſeitigen Er gab am Montag folgende
Erklärung ab

König Karol und die rumäniſche Regierung werden
die Abmachungen Rumäniens mit Bulgarien nicht früher
als endgültig betrachten bis alle bulgariſchſerbiſchen und
bulgariſch griechiſchen Streitfragen ihre Löſung gefunden
haben

Ferner verſicherte Majorescu daß er die 24 Stunden
bis zur Dienstags Sitzung der Fünfmächte Delegierten ge
wiſſenhaft benutzen wolle um den bulgariſchen Delegierten
Tontſchew über die ernſte Gefahr jedes weiteren Zauderns
ſeiner Regierung aufzuklären Das wichtigſte Bedenken
eines allgemeinen Arrangements im Laufe dieſer Woche er
blicken die Bukareſter Peſſimiſten darin daß der Vorſchlag
Tontſchews in Sofia revidiert wenn nicht völlig umgeſtoßen
werden könnte Begründet wird dieſes Bedenken damit daß
gewiſſe bulgariſche Politiker direkte Verhandlungen mit der
Pforte befürworten Man will auch in Bukareſt wiſſen daß
Natſchewitſch der bulgariſche Vertreter in Konſtantinopel
ein Promemoria nach Sofia gerichtet habe um ein buT7

gariſch türkiſches Sonderbünd nis zu befüd
worten Ein aus Sofia abzuſendender Miniſterialbeamter ſolle
die Entſchließungen der bulgariſchen Reigerung darüber nach
Konſtantinopel bringen Solche Gerüchte ſind Symptome
für das tiefwurzelnde Mißtrauen Griechenlands und Ser
biens gegen König Ferdinand und deſſen nächſte Umgebung

Ueber die militäriſche Lage

telegraphiert der Kommandant der zweiten bulgariſchen
Armee Die griechiſche Armee die im Strumatale operiert
weicht unaufhörlich zurück indem ſie auf der Demarkations
linie nur ſchwache Truppenabteilungen zurückläßt und an
manchen Orten ſogar die Vorpoſten zurückzieht Auf dieſe
Weiſe bemühen ſich die Griechen aus dem Waffenſtillſtand
Nutzen zu ziehen um ſich aus ihrer m age zu be
freien welche wenn die Operationen noch einen oder zwei
Tage fortgeſetzt worden wären den Untergang der Haupt
karees der griechiſchen Armee der dann vollſtändig umzingelt
worden wäre herbeigeführt hätte Alle griechiſchen Truppen
wenden ſich jetzt dem Südeingange des Kresnapaſſes zu
Ganze Diviſionen die ſich in faſt ungangbare Gebirgspfade
gewagt haben drängen ſich in Eilmärſchen das Beleſchgebirge
zu erreichen um ehe der Waffenſtillſtand abläuft dem eher
nen Ringe zu entgehen der ſie einzuſchnüren begonnen rer
Jn den letzten Stunden der militäriſchen Operationen haben
die Griechen auf ihrem überſtürzten Rückzug nicht unterlaſſen
obwohl die Feindſeligkeiten bereits aufgehört hatten bul
gariſche Dörfer zu plündern und anzuzünden und die verein
zelten Bauern die darin zurückgebliben waren niederzu
metzeln ſo ihr Zerſtörungswerk vollendend
Bulgarien hat übrigens i bei den Großmächten
die Einſetzung einer Kommiſſion beantragt die eine genaue
Unterſuchung über die von ſeinen Gegnern behaupteten
Greueltaten bulgariſcher Soldaten vornehmen ſoll

Die diplomatiſche Geſamtlage e
wird laut Tag von hervorragender diplomatiſcher Stell
wie folgt gekennzeichnet Alle Meldungen über eine Neu
gruppierung der Mächte bezüglich der Kawallafrage ſind in
das Bereich der Kombinationen zu verweiſen Es iſt aus
geſchloſſen daß ſo geſchichtlich gewordene Gruppierungen wie
Dreibund und Dreiverband wegen eines Pünktchens in der
großen Balkanfrage ins Wanken geraten und Zeichen des
Auseinanderſtrebens geben ſollten Um dieſer Gefahr zu be
gegnen haben es ja die Großmächte begrüßt daß nach den
Londoner Erfahrungen die zweite Konferenz nicht wieder an
einem der Brennpunkte der Weltpolitik ſtattfindet Die
Balkanſtaaten ſollten ſich ſelbſt überlaſſen bleiben um un
beeinflußt aus ſich heraus ihre Angelegenheiten ſelbſt zu
ordnen wobei natürlich die Vorausſetzung war daß ihre
Neuordnung nicht Lebensintereſſen dieſer oder jener Groß
macht verletze Davon iſt natürlich bei der Kawallafrage
keine Rede Was die gemeldete Einigung Rumäniens mitBulgarien betrifft ſo bedeutet das t daß Bulgarien jetz

freie Hand habe da es einen ſtarken Gegner losgeworden ſei
Der m Frieden iſt ein Ganzes das ſich wohl aus ein
zelnen Teilen zuſammenſetzt aber die Erledigung eines
Teiles beſagt nicht daß der befriedigte Partner ausſcheide
Man wird ſich überhaupt in Geduld faſſen müſſen Denn die
Gegner Bulgariens beharren feſt auf ihren Forderungen
und es iſt zu betonen daß Serbien und Griechenland ſich auch
im Konferenzſaal als unzertrennliche Verbündete betrachten

Feuilleton
Rachklang zum Tode Hans Hofers

47 Juli 191
Von Rudolf Rieth Halle

Nekrologe haben immer ihr Mißliches Man kennt nur
allzuoft die ſatte Lauterkeit und dreiſte Güte derer denen
Lehe paß oder unpaß die tückiſche Parze den roten
t nsfaden raſch durchſchnitt Jhr unantaſtbarer Cha

er feiert in den frommen Elaboraten rührſamer Nekrolog
Hreiber wahre Orgien von Edelſinn und Mannestugend

W Man weiß das anders Mißbehagen und ſanfte Rüh
ihn an friſchen Gräbern hielten von je die Aureole der Gott

h ichkeit in ſtets ſpendebereiten Händen Für den Ver
thenen gibt s kein Entrinnen Er braucht nicht einmal

6 Haupt darzubieten Wie vermöchte er es auch Der
daet enſchein findet ſeinen Ort Wie geſagt man kennt

duſe tet ſei phariſäiſche Beweihräucherung fern Gefühls
n tiger nie des Toten Sache und ſoll auch die unſrigein ſein Heilige ſind gar unbequeme Vettern ſagt Hebbel

gymal Und wir ſtimmen ihm bei Heilig ſei einzig unſer
merz unſere Trauer

ger Ein Vollmenſch mit Lichtern und Schatten ein ganz und
tut nſentimentaler Prachtkerl dabei von zarteſter Seelen
aht ur iſt in Hans Hofer reete Dr jur Jeglinsky

ügegangen ein Schauſpieler von Eigenmaß und Geblül
Ar n Hauſe ſeines treueſten Freundes eines Chemnitzer
Se es bei dem er auf der Durchreiſe nach ſeiner öſtlichen
mittaat zu Gaſt war traf den Achtunddreißigjährigen

nen im fröhlichſten Tiſchgeſpräch jählings ein Herzſchlag
thenlee nkten ſie den toten Hünen in kühle Erde Men

ren ſtarb uns allen war unſer Denn wir liebten ihne e hen Bene tiefe Herzensgüte Belobten im ſtillen ſeineSilfsbereitſchaft in den Nöten des Alltags

Die Natur war bei Hans Hofer mit ihren Gaben ver
ſchwenderiſch zu Werke gegangen Zu einer Fülle von körper
lichen Vorzügen blendender Mittel wie es im Bühnen
jargon heißt verlieh ſie ihm einen ſcharfen kritiſchen
Jntellekt ein ſubtiles Einfühlungsvermögen in die ſchönen
Künſte Vor allem in die Muſik

Humor ſprühſeliger goldfunkelnder Humor war die
Werbetrommel mit der er ohne es recht zu wollen uns
alle fing Mutterwitz und Satire hießen die Schlegel

Und er verſtand ſie zu rühren Spieleriſch grazil ein
feines ſarkaſtiſches Lächeln unter den Augengläſern und um
die Mundwinkel Nicht anders wird ſein Bild in den meiſten
von uns fortleben So warb er Vaſall um Vaſall Unter
dem Troß ein Fähnlein Getreuer

Als Schlaraffe war Ritter Mantuga von der Bande
geradezu unbezahlbar Unerſchöpflich an launigen Einfällen
Voll zündender Satire Ein glänzender Jmproviſator in Vers
und Proſa ein Blitzduellant comme il faut

Alle mußten ihn liebgewinnen wenige ermaßen ihn
Künſtleriſch ſtand Hans Hofer vor einer bedeutſamen

Wende Nachdem er Jahre hindurch in Flensburg Lübeck
Düſſeldorf Bremen Chemnitz und Halle Heldengeſtalten ver
körpert hatte überkam den Gereifteren ein gewiſſer Spiel
überdruß Er fühlte die alten Beziehungen zu den typiſchen
Liebhabern die zum größeren Teil das Rollenfach des erſten
Helden ausmachen mehr und mehr gelöſt Fand nicht mehr
das rechte Verhältnis zu ihrem Lieben und Haſſen ihrem
Weltſchmerz und ihrem Ueberſchwang Spürte in ſich kaum
noch die beaux restes von jenem früheren blindwütigen Drauf
gängertum der Sturm und Drangjahre Und ſo entſtand
notwendig ein Mißverhältnis Jhr Blut war nicht Hofers
Blut ſein Pathos nicht das ihre

Hofers Bühnenkunſt in der Schlichtheit ihrer Ausdrucks
mittel durchaus ans Erdhafte gebunden und am Naturalis
mus ſeiner Epoche geſchult war viel zu ehrlich zu boden
ſtändig zu ürdeutſch als daß ſchablonäre Surrogate oder blut
leere Artiſtik ſeine nach Ausreifung ringende Künſtlerſeele
auf die Dauer zu befriedigen vermocht hätten

Klaſſizismus im Sinne der Meininger war nun und
nimmer ein Acker für Hofers ſtarkes Naturtalent Schillernde
Nhetoritk und ſtrenge Linienführung überhaupt das ſtiliſie
rende Element in der Kunſt nicht ſeine Sache Hier ſprengte

ſein vitales Künſtlertum das ſich am liebſten frei und g
los ausſtrömte gar zu leicht Form und Grenzen zerrieb die
Metrik und wirkte leicht undiſzipliniert und verſandet Darin
lag ſeine Schwäche und zugleich ſeine Kraft

Anders im Realiſtiſchen Hier war Hofers Domäne
Hauptmanns Schleſien und Jbſens Norwegen waren der
Humus ſeiner Kunſt Einerlei ob Ackerſcholle oder Klub
ſeſſel primitive Urkraft oder mondäne Zweifelſucht Auf
dieſem Feld lag ſeine Stärke ſeine Zukunft

Florian Geyer war er Fuhrmann Henſchel Flamen
und Starſchensky Jörgen Tesmann Röcknitz Profeſſor Bern
hardy und Wilhelm Tell

Wäre Götz geworden Konſul Bernik Paſtor Manbers
Und ſicherAllmers Hjalmar Ekdal vielleicht Wallenſtein

lich John Falſtaff
Am Nürnberger Stadttheater gedachte er im kommenden

Winter den Uebergang ins Fach der Charakterhelden und
Heldenväter zu vollziehen Hatte bereits ein gut Stück Vor
arbeit hinter ſich gebracht und wähnte das langerſehnte Rinas
cimento ſeines künſtleriſchen Jch nahe Da hieß eine höhere
Macht den Zukunftsfreudigen vor Abend ſchlafen gehen

Zu ſeinem Wirken am halliſchen Stadttheater noch eine
Feſtſtellung die ich dem toten Freunde an dieſer Stelle
ſchuldig zu ſein glaube Sein Leiden das wir vom Bau
letzten Endes für unſer aller unausbleibliche Berufskrankheit
ein bißchen Neuraſthenie hielten und deſſen Bedeutung
gottlob ihm ſelbſt nicht klar war warf ihn im vorlehten
Winter auf ein wochenlanges Krankenlager Er genaß ſchein
bar vollends Scheinbar Denn in der Folge ſetzten phyſiſche
Schmerzen den ſtets Humorvollen zeitweilig natt
Machten ihm das Atmen zumal das kunſtgerechte inten
ſivere auf der Bühne ſchwer und ſchmerzhaft Und nicht
ſelten vermochte er nur mit Aufbietung letzter Energien ſeinen
Part ohne Störung durchzuführen

Traten dieſe Peinigungen zum Glück nur ſporadiſch auf
ſo hatten ſie doch heimliche Depreſſionen neurotiſcher Ark zum
Gefolge die den künſtleriſchen Schaffensdrang naturgen
knebeln undioft ganz erſticken mußten Hinzu kam das perma
nente Bangen vor neuen Heimſuchungen Da machte denn
der Trieb dex Selbſterhaltung gebieterſſch ſeine urRechte geltend Was Wunder wenn der alſo e
die mehr oder minder heftigen ſeeliſchen Emotionen



Der Deutſche Anthropologentag und
das Zweikinderſyſtem

Telegraphiſcher Bericht
Rürnberg 4 Auguſt

Jn Gegenwart der Prinzeſſin Thereſe von Bayern
und von Vertretern der bayeriſchen Staatsregierung der
Stadt Nürnberg der Univerſität Erlangen ſowie der hervor
ragendſten Männer der anthropologiſchen ethnologiſchen und
prähiſtoriſchen Forſchung aus Deutſchland Oeſterreich Un
garn und der Schweiz begannen heute r hierſelbſt
die Verhandlungen der 44 Hauptverſammlung der
Anthropologiſchen Geſellſchaft

Die erſte P err die im großen Rathausſaale der Stadt Nürnberg vor ſich ging eröffnete der erſte
Vorſitzende der Geſellſchaft Geheimrat Prof Dr v Luſchan
Berlin der Leiter des Deutſchen Muſeums für Völkerkunde

in der Reichshauptſtadt mit einer bemerkenswerten An
ſprache in deren Verlauf er ebenſo wie auf der vorjährigen
Hauptverſammlung der Geſellſchaft in Weimar auf das
neuerdings auch nach Deutſchland herübergreifende Zwei
kinderſyſtem zu ſprechen kam und im Anſchluß daran die
Folgen desſelben für die Heeresvermehrung u

die Dienſtzeit im Heere
erörterte Geheimrat v Luſchan führte in dieſer Beziehung
u a aus Dieſes Jahr 1913 iſt wie ſelten ein anderes ein
Jahr der Rückblicke vor allem ein Jahr hochgemuten Ge
denkens an die Zeit der großen Erhebung unſerer Nation
vor einem Jahrhundert Ebenſo aber ziemt hier in Nürn
berg ein Rückblick auf die nun ſchon faſt tauſendjährige Blüte
dieſer alten deutſchen Reichsſtadt Auch heute wird Nürn
berg als Jnduſtrieſtadt nur von wenig anderen unſerer Städte
übertroffen aber es hat eine Zeit gegeben in der Nürnbergdas Herz und der Kopf des Deuiſchen Reiches war Der

Redner erinnerte dann an die großen Männer der Stadt
an den Kosmvgraphen Martin Beheim an Hans Sachs an
Peter Viſcher Albrecht Dürer Veit Stoß Willibald Pirk
heimer ſowie an den jetzt in ſeiner hohen Bedeutung als
Erfinder des Fernlenkbootes und der

Fernhemmung von Eiſenbahnzügen
erkannten Nürnberger Volksſchullehrer Chriſtian Wirth und
kam danach auf ſeine vielbemerkten Ausführungen zum
Zweikinderſyſtem auf der letzten Tagung der Geſellſchaft in
Weimar zu ſprechen Jch ſprach damals ſo fuhr Geheimrat
v Luſchan fort von der Wichtigkeit der ſozialen und ange
wandten Anthropologie von der angeblich drohenden Ent
artung aller Kulturvölker ſprach über Abrüſtungsvorſchläge
und erwähnte wie im Deutſchen Reich Jahr für Jahr mehr
Geld für Alkohol ausgegeben wird als für
Heer und Flotte zuſammen Jch weiß nicht ob ich
damals mit dieſen Ausführungen großen Eindruck gemacht
habe Nur meine Bemerkungen über

die Peſt des Zweikinderſyſtems

eine Flut von meiſt ſehr groben Briefen eingetragen Heiter
keit Jch kann mich über dieſe Zuſchriften tröſten Sie
zeigen wenigſtens daß viele Leute über das Problem der
richtigen Kinderzahl auch wirklich ernſthaft nachgedacht haben
und kann nur hoffen daß ſie noch weiter darüber nachdenken
Tatſächlich iſt die Beſchränkung der Kinderzahl eine Kultur
erſcheinung aber nach wie vor halte ich dafür daß ſie

llangſamen Selbſtmord der Nation
bedeutet und mit allen Mitteln bekämpft werden muß

r ee im vorigen Jahre gezeigt wie die Gebur
tenziffer in Groß Berlin jetzt ſchon auf das
Pariſer Rivegau herabgeſunken iſt Jch möchte
jetzt darauf hinweiſen wie das Zweikinderſyſtem inzwiſchen
unſere weſtlichen Nachbarn mit abſoluter Notwendigkeit zur
Wiedereinführung derdreijährigen Dienſt
zei e führt hat Eine unbeſtrittene und unbeſtreitbare
ſrrge ſche Autorität Laeſſagen in Lyon hat die Anzahl der
in Frankreich Jahr für Jahr bewirkten kriminellen Fehl
geburten auf rund 500 000 berechnet und es gibt Aerzte die
für Deutſchland eine nicht ſehr weſentlich geringere Zahl an
nimmt Dabei ſinkt da wie hier die Strenge der Beurtei
lung bis 1880 wurden in Frankreich 89 bis 1909 ſchon mehr
als 95 der angezeigten Fälle unbeſtraft gelaſſen Dieſe und
alle die anderen gleich verwerflichen Methoden zur Be nördlichen Bayern
ſchränkung der Kinderzahl ſind auch bei uns längſt ſchon

von den Städten auf vas flache Land vorgevrungen2

haben wir einen PSeren Ueberſchuß an Wehrpflichtigen aber
die Milliarde die wir jetzt als Jahrhundertſpende opfer
freudig und begeiſtert aufbringen wird früher als manche
denken zu der Erkenntnis führen daß der e

uns in Deutſchland nicht immer füllen ſein
wird Wenn die jetzt auch bei uns überhandnehmende Be
ſchränkung der r nicht bald zum Stillſtand kommt
wird die Rückſicht auf unſere nationale Sicherheit ja auf
unſere nationale Exiſtenz früher oder ſpäter auch uns wie
der zu einer Verlängerung der Dienſtzeit zwin
gen und es wird uns dann nur ein geringer Troſt ſein wenn
wir ſehen daß unſere weſtlichen Nachbarn dann vielleich

glücklich bei einer vierjährigen Dienſtzeit angelangt
ndi Von ſolchem Standpunkt aus ſo ſchloß der Redner ſei

es wohl verſtändlich wenn er immer wieder auf die unmittel
bar prak r Bedeutung der angewandten
Anthropologie hinweiſe Sie ſei von ſo vitaler Wich
tigkeit für uns als Nation und für das Vaterland daß er
mit ſeinen wiederholten Hinweiſen nur einer Pflicht nach
komme Lebhafter Beifall Sicher ſei ſchon an ſich der
Menſch das wichtigſte Studium des Menſchen und gar erſt
die Erforſchung der großen und ſozial wichtigen Probleme
wie die der Vererbungsfrage der Miſchehen der ſinkendenGeburtenziffern uſw ſollten in viel ausgedehnterem Maße

ſtudiert werden können Bisher habe in ev Deutſchland
nur München und Berlin ein Ordinariat für Anthropologie
und ſelbſt dem Berliner fehle noch ein wirkliches Labora
torium mit den nötigen Aſſiſtenten Statiſtikern uſw Da
ſeien uns die Schweiz und Jtalien weit voran Wir müßten
an jeder Univerſität wenigſtens

ein Ordinariat für phyſiſche Anthropologie
mit einem gutdotierten Arbeitsinſtitut auch für ſozialanthro
pologiſche Studien haben Jnzwiſchen verſuche die Deutſche
Anthropologiſche Geſellſchaft vor allem die Lehrer und mit
dieſen die Jugend für ihre Arbeit zu gewinnen und mit
der Jugend die Zukunft und das Heil unſerer Nation und
des gemeinſamen Vaterlandes Stürmiſcher Beifall

Geheimrat v Luſchan gab ſodann bekannt daß die
Deutſche Anthropologiſche Geſellſchaft die den Verhandlungen
beiwohnende Frau Prinzeſſin Thereſe von Bayern
mit Rückſicht auf ihr ſchon lange Zeit hindurch an den Tag
er großes Jntereſſe für die Wiſſenſchaften und ferner
em Fürſten Albert von Monako ſowie die Profeſſoren

Haddon Cambridge Livi Jrggend Montelius Stock
holm Radloff St Petersburg Schwalbe Straß
burg i Elſ Toldt Wien Retzius Stockholm und
Sir Tylor Oxford zu ihren

Ehrenmitgliedern
ernannt habe Ferner wurden 28 ausländiſche Gelehrte zu
korreſpondierenden Mitgliedern der Geſellſchaft ernannt

Es folgten die Begrüßungsanſprachen der Vertreter der
wurden von der Tagespreſſe aufgenommen und haben mir bayeriſchen Staatsregierung der Stadt Nürnberg der Uni

verſität Erlangen und der wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften und
Muſeen Nürnbergs

Die Grüße der bayeriſchen Staatsregierung überbrachte
Miniſterialdirektor von Winterſtein München der
grzichzeitia im Namen des Kultusminiſters v Knilling
hetonte daß dieſer den geplanten Neubauten für prähiſtoriſche
und ethnographiſche Sammlungen reges Jntereſſe entgegen
bringe Beifall Ex Prorektor Bachmann Erlangen
ſprach für die Kgl Friedrich a enen Wenſhaßt Er
rühmte die Arbeit der Anthropologiſchen Geſellſchaft die
nicht nur der Wiſſenſchaft ſondern auch dem allgemeinen
Wohle zu dienen beſtimmt ſei Namens der Stadt Nürn
berg entbot deren zweiter Bürgermeiſter Hofrat Bräuti
gam den Erſchienenen ein herzliches Willkommen Die
Grüße des Germaniſchen Muſeums überbrachte Direktor Ge
heimrat v Bezold während für die National Hiſtoriſchè
Geſellſchaft Nürnbergs Direktor Küſtelr ſprach Hofrat
v Forſter Nürnberg dankte im Namen des Verbandes
der bayeriſchen Geſchichts und Argeſchichtsvereine für das
Wiedererſcheinen der Anthropologiſchen Geſellſchaft in Nürn
berg Hör mann Nürnberg gab dann einen einleitenden
Bericht Zur Einfühurgn in die vorgeſchichtlichen Funde der
Nürnberger Gegend Much Wien behandelte die
Namen Regnittz Pegnittzz und andere Flußnamen im

lichen Er erklärte es für außerordentlich
ſchwierig dieſe Flußnamen auf ihre Abſtammung zurückzu

und haben über große Teile des verbreitet Noch

ſammlung ſtatt und zwar im Hör

führen Sie ſind anſcheknend nicht germanſlawiſchen oder wendiſchen Urſprungs Fran dern
behandelte die Frage der i nord am
kaniſchen Kolonien Hahn Berlin beri toten
das Zuſtandekommen der Himmelsbezeichnungen Am her
mittag hielt Dr O Tauern Freiburg i Vr im Ap achTheater einen Vortrag mit kinematographiſchen Brungen aus Jndoneſien Abends e ne öf tigen

aal der Bayeriſchen g
desgewerbeanſtalt wobei Geheimrat Prof Dr v Luf gen

W über moderne Körperverunſtaltunge
prach Er führte dabei aus daß die ſogenannten Wir
eigentlich gar keine Wilden ſeien Sie beſäßen eine Kultt
wenn ſie auch von der unſerigen verſchieden Fft Jn verſ hie
dener Beziehung ſeien wir eigentlich als die Wilden an
ſprechen denn die Verunſtaltungen des Körpers z B deren
das Korſett die hohen Stiefel uſw ſeien bei uns viel habt
büchener als die Verunſtaltungen bei den ſogenannten wiſ
den Völkerſchaften

Deutſches Reich
Jubiläumsſtiftungen für die Jugendpflege

r allen an der Jugendpflege beteiligten Kreiſen wird
es beſonderes Jntereſſe erwecken daß die e faghrtaſt ſtungen
die anläßlich der Jahrhundertfeier der Befreiungskriege und
des Resierungsjubiläums des Kaiſers errichtet wurden in
zahlreichen Fällen auch der Jugendpflege zugute kommen
Die Zeitſchrift für Waiſenpflege und Jugendfürſorge Deutſche
Reichsfechtſchule veröffentlicht hierüber folgende Zuſammen
ſtellung Die Stadt Hannover hat 200 000 Mk für den Bau
eines Jugendheims zur Verfügung geſtellt desgleichen die
Stadt Er furt 76 000 Mk Königsberg in Preußen hat be
ſchloſſen ein Kaiſer Wilhelm Wohlfahrtshaus das in erſter
Linie für die nationale Jugendpflege beſtimmt ſein ſoll im
Geſamtkoſtenwerte von 175 000 Mk zu errichten Die Stadt
Schöneberg hat für die Beſchaffung und Einrichtung eines
Spielplatzes 150 000 Mk Osnabrück für denſelben Zweck
100 000 Mk bewilligt Berlin Grunewald gibt 50 000 Mk
für die Jugendpflege in der Gemeinde Jn Spandau ſind
50 000 Mk als Grundſtock zur Errichtung eines Jugendheims
Kaiſer Wilhelms II bewilligt worden Der Kreis Herr
ſchaft Schmalkalden hat beſchloſſen ſeinen Kinderfürſorge
fonds der der geſundheitlichen Förderung der Jugend vor
ihrem Eintritt in das Berufsleben dient auf 15 000 Mk zu
erweitern Die Stadt Liegnitz überwies ſchenkungsweiſe dem
Ortsverbande für Jugendpflege in Liegnitz 10 000 Mk für die
Errichtung eines Jugendheims Die Stadtverordnetenver
ſammlung in Köln hat beſchloſſen einen Betrag von 1 000 000

Mark zur Verfügung zu ſtellen wovon etwa 300 000 Mk für
Jugendſpielplätze vorgeſehen ſind Die Stadtverordneten von
Eſſen bewilligten 200 000 Mk zur Anlegung eines Volks

ch

eGeſundleits und Körperpflege
Neue Heilmethode bei Magenleiden und

Verſtopfungen
Die neueſten x der mediziniſchen Wiſſenſchaft

haben ergeben daß mit Sauerſtoff bei allen Erkrankungen
des Magens und des Darmtraktes die beſten Erfolge erzielt
werden Sauerſtoff hat eine bedeutende desinfizierende Wir
kung und vernichtet die vielen Bazillen und Arten Keime
im Magen und in den Gedärnren welche häufig die Urſache
vieler Krankheiten und großer Leiden ſind Unter Berück
ichtigung dieſes Umſtandes gelang es einem namhaften
rzte ein Mittel darzuſtellen das bei Magen und Darm

katarrh bei Verſtopfungen und den vielen Leiden welche
dieſe Krankheiten nach ſich ziehen beſſer wirkt als je ein
Präparat zuvor Dasſelbe heißt Stomoxygen und iſt bereits
in den meiſten Apotheken zu haben Die Säure im Magen
tritt nicht mehr auf man hat kein Herzklopfen mehr die
Schmerzen in der Leber und den Nieren ſowie im Rücken
verſchwinden das Nervenſyftem roird gekräftigt Der Patient
bekommt guten Appetit und kann wieder Speiſen eſſen die
er früher nicht vertragen konnte der geſamte Organismus
wird gekräftigt und widerſtandsfähig gegen Anſte Tunasgeag
Jnfolge dieſer großen Vorzüge wird Stomoxygen bereits
ſtändig von vielen Aerzten verördnet und hat ſich in kurzer
Zeit in weiten Kreiſen eine große Beliebtheit verſchafft zu
mal es vollkommen harmlos iſt Stomorxygen ſollte deshalb
von jedermann ſtets bereitgehalten werden und in keinem
Haushalte fehlen Sollte Stomoxygen in einer Apotheke nicht
vorrätig ſein ſo kann es in Kürze beſorgt werden

Komödienſpiel mit ſich bringt und erheiſcht auf die eine oder
andere Art zu umſchiffen ſuchte ſich ihnen entzog und es dar
auf abſah ihnen möglichſt einen Gegenpol zu ſchaffen Daher
dann ſein ſchlenkernder Gang die läſſigen Geſten die kühle
geigchon Daher ſeine immer liebenswürdige Salopp

eit
Dies Geſtändnis hat er ſelbſt auf einſamen Heidewande

rungen mir gelegentlich als Freund zum Freunde getan
Nicht etwa im Tone einer Klage Nein beiliebe nicht

Seine Herrennatur hätte es als verletzend empfunden Gegen
ſtand des Mitleids anderer zu ſein Eher mit einem ge
wiſſen ſonoren Fatalismus in der Stimme und einem Unter
ton leiſer Reſignation Lache Bajazzo ſummte
ich ſchmerzlich berührt unwillkürlich vor mich hin And
mit draſtiſchem Feiergeſicht fiel er dröhnend ein Schneide
die tollften Gri maſſen kennſt kein Ge fü hl

Hinterher lachten wir beide Laut und herzlich Gott
das Leben war ja noch ſo groß ſo bodenlos kunterbunt und

ach ſo geliebt
Hans Hofer brannte fürs Theater Liebte es mit der

ſchmunzelnden Skeptik des alten Theaterhaſen und der
Jarvig ſtaunenden Seele des Kindes Liebte den großen
Hexenkeſſel Bühne mit all ſeinem Drum und Dran Seinen
magiſchen Lockungen aus Rampenflimmer Leinewandprunk
Attrappenkrgam und Malgeruch Seinem haſtenden nerven
mordenden Getriebe Seinen ſchillernden vagantiſchen reiz
baren Menſchen Seinen fragwürdigen Zwecken ſeiner in
und ſeiner Unkunſt
tiefen Dämonie

Das Antithetiſche dieſer Outſiderwelt übte zeitlebens
einen faſzinierenden Reiz auf 7 aus An dieſer Tatſache
vermögen gelegentliche Gegenteilsbeteuerungen und ſpontane
u e nen nicht zu rütteln Welcher Vollkünſtler
90 e tie

Nichtsdeſtoweniger wies Hans Hofers künſtleriſcher Orga
nismus eine pſychiſche Beſonderheit auf die vom rein ſchau
ſpieleriſchen Standpunkt als ein Manko gedeutet werden mußSeiner Geburt nach DeutſchPole alſo lawiſchen inſchlags
hatte 3377 Hofer dennoch kein idealpures kein eigentliches

T t denke hier nicht an Theaterblut im

Seiner frivolen Spaßhaftigkeit un

den Größten unſerer Kunſt abging Nicht an jene unglück
ſelige kunſtfeindliche Blutmiſchung des mit ſeinem Gehabe
und Getue im Jnnerſten verlogenen beifallwütigen Kunſt
dilettanten Nicht an die flatternde Gefühlslavallière und
den ſtelzenden Kothurn jener Unleidlichen unſeres Standes
die das ſchöne ſtolze Wort Komödiant in argen Mißkredit
gebracht haben Sie ſtehen gottlob auf dem Ausſterbeetat
Ein Manko nach dieſer Richtung hin war höchſter Gewinn
Der angedeutet Defekt wenn anders man ihn ſchon ſo
nennen ſoll lag vielmehr darin Hofers Herrenblut um
ſpülte Nervenſtränge die gegen ein Bloßlegen ihrer ſelbſt bis
in die feinſten Veräſtelungen gegen die rückhaltloſe Preis
gabe ihrer Gefühlsäußerungen und ſubtilſten Reizungsreflexe

Ein ſelbſtverſtändliches Poſtulat vollendeter Schauſpiel
kunſt aus ihrem Plasma heraus rebellierten Sein
Herrenmenſchentum ſuchte vermutlich aus genealogiſchen
Urſachen das Exhibitionelle in der Kunſt des Mimen zu
unterdrücken Seine Pſyche empfand das Abſtoßen letzter
Gefühlspartikelchen als eine Art Flagellantismus Dieſe
mimoſenhafte tiefgründige Scheu vor ſeeliſcher Profanierung
iſt ein ſpezifiſch deutſcher Zug in Hofers Kunſt Der typiſchſte
Repräſentant dieſer Spezies von Edelmimen iſt vielleicht
Friedrich Kayßler Aus dieſer pſychiſchen Beſonderheit er
klärt ſich bei Hofer auch ohne weiteres der Umſtand daß er
post comödiam den Weg von der angeſchminkten Maske zum
eigenen Antlitz für die Andersgearteten meiſt ein Dornen
pfad nur allzu leichten Sinnes zurückfand

Das außerberufliche Leben Hofers ſoweit beim dar
ſtellenden Künſtler von einem ſolchen überhaupt die Rede
ſein kann vollzog ſich in durchaus harmoniſcher feingeiſtiger
Weiſe Er hatte in jungen Jahren den Doktorhut fröhlich
ſchwenkend der Alma mater Valet geſagt und ſeinem Drang
zur Bühne nachgegeben Sein Kunſtgeſchmack dem Nährboden
der Wiſſenſchaften entſproſſen hatte ſich an den Schöpfungen
alter und neuer Meiſter geſchult und emporgeläutert Sein
Urteil war oft von verblüffender Jntenſität und Schlagkraft
Sein Geiſt bewegte ſich ſtets in eigenen Bahnen Snobismus
war dieſem ganzen Menſchen fremd

Seine größte Freude und ſtille Sehnſucht war
heaterbttaditionell laien ften Sinne das mit Fug gerade

4 i

der Sommer Da gehörte Hans Hofer ganz ſich ſelbſt Fernvom Bühnenmarkt lebte er nur her van ten

reden War Wald und Urmenſch Fiſchfänger und
undezüchter vor allem aber paſſionierter Weidmann

Jn Neumerine bei Poſen hatte er ſich in ſeinem kleinen
Bauernhäusl ein prächtiges buen retiro geſchaffen Vor mir
liegt eine Photo Poſtkarte die ich wenige Tage vor ſeinem
Tode von dort erhielt Darauf ein froh geruhſamer breit
ſchultriger Kerl im ſimplem Jagddreß Ohne Halskragen
daſitzend unter jedem Arm einen kleinen täppiſchen Jagd
hund jüngſten Wurfes Jm Auguſt ſollte ich bei ihm ſein

Menſchenpläne Schemen Eitel Dunſt
Hans Hofers Weſen rief nach Ergänzung geiſtigem Aus

tauſch nach Geſelligkeit im hehrſten Wortſtnne Wo aber
atmet die die ihm alles geworden wäre Gefährtin Geliebte
und Weib

Er hat ſie nicht gefunden Jhrer viele haben ſeinen
We gekreuzt Keine hat ihn dauernd an ſich zu feſſeln ver

Sein Herz blieb ſeiner Mutter ſeiner Schweſter ſeinen
Freunden An die verſchwendete er mit Liebe ein auſ
richtiger Sohn und Bruder ein allezeit wachſamer Freund
ein ſeltener Menſch

Alles in allem war Hans Hofers Leben ein köſtliches
Denn es war reich an Arbeit reich an Liebe reich an Genuß
Ernſte finanzielle Sorgen die häufig die Berufenſten in der
Kunſt vor der Zeit ausdörren hat er wohl kaum gekannt
Und als der Tod ihn von dieſem Erdenſchauplatz zum Auf
tritt nach drüben n da geſchah es ſicherlich im Hoferſchen
Sinne mit ſcharfem ehernem Appell

Sein ſtereotypes Zeit en masse das er hienieden für
den zur Szene rufenden drängenden Jnſpizienten jederzeit
parat hatte wurde vor der Unerbittlichkeit des großen Rufers
von Anbeginn gellend zunichte Sein Stichwort war ge
fallen Humorig aufzubegehren verblieb keine Zeit

So ruh denn aus lieber Meiſter Hofer aufrechter
Menſch und guter Kamerad Ruh aus in Frieden

Dieſer arme Wunſch beſter toter Freund und Menſchen
bruder iſt alles was ich dir geben kann

Jch ſtreue meine Worte im Namen aller die dir
Freund wie milde Sommerblumen trüblächelnd auf deinftühes Grab

J v
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rankfurt a M ſtiftete400 000 M für ein Volksr 53 r zur Pflege des deutſchen Volks
arten haus u 00ildungsha Stadtverordnetenverſammlung in Aachen bes d o V zur Errichtung eines Volkswohlfahrts

igte Breslau baut für 300 000 Mk ein Jugendheim
ha e hat für einen KaiſerWilhelmSpielpark 200 000 Mk

Il t Die Stadt Gelſenkirchen hat 230 000 Mk zur För
x Wer Jugendpflege zum Bau von drei Turnhallen an

derun d len und zum Ausbau beſtehender und zur Anlage
Vollogendſpielpläte in den diesjährigen Etat eingeſtellt

r die Errichtung eines Jugendpflegeheims hat Allenſtein
J Summe von 120 000 Mk zur Verfügung geſtellt Komdie Summe Richard Naether Je it gab 180 090 Mt zum
Peg eines Jugendheims Jn Lübeck ſoll ein KaiſerWilhelm
Soehaus erſtehen das als Stätte der Kunſt Wiſſenſchaft

Ju endpflege gedacht iſt Senator Poſſehl hat hierzu
Heſtiftet Das ſind zuſammen über 3 Millionen

eine würdige Gabe zur Feier der Befreiungskriege
e Kaiferjubiläums

Her Zwiſchenfall an der norwegiſchen Küſte
Die ſieben deutſchen Matroſen und Stewards von dem

deutſchen Hampfer Großer Kur fü rſt die beſchuldigt
ſind durch Steine die ſte ins Rollen brachten den Tod eines
Mädchens verſchuldet zu haben wurden jetzt auf Befehl des

Polizeimeiſters von Sogn nach dem Diſtriktsgefängnis in
Vik überführt
Die angeblichen Aeußerungen des Freiherrn v Wangenheim

Nach einer Meldung des Echo de Paris ſoll der deutſche
Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr v Wangenheim dem
türkiſchen Großweſir erklärt haben daß Deut ſchland nie
mals eine Beſetzung türkiſchen Gebietes in
Kleinaften durch Rußland zugeben werde Jn Berlin
liegt an amtlicher Stelle über eine ſolche Erklärung des
deutſchen Botſchafters keine Nachricht vor Es iſt auch nicht
bekannt geworden daß der deutſche Botſchafter einen An
laß zu einer derartigen förmlichen Erklärung gegen ruſſiſche
Sondermaßregeln gehabt hat Die Botſchafter am Goldenen
Horn haben die Regierungen der Großmächte ſeit einer Reihe
von Tagen darüber unterrichtet daß ruſſiſche Sondermaß
regeln his auf weiteres überhaupt nicht in Frage kommen

Das Denkmal für den Prinzregenten Luitpold von
Bayern Mit den Fundierungsarbeiten zum Denkmal
des Prinzregenten Luitpold in München auf der
Terraſſe vor dem Nationalmuſeum iſt begonnen worden Die
feierliche Enthüllung dieſes großartigen Werkes welches A
v Hildebrand zum Schöpfer hat iſt für den 28 September
den Oktoberfeſtſonntag angeſetzt Die Grundſteinlegung hat
im Beiſein des Prinzregenten Luitpold ſeinerzeit zu ſeinem
80 Geburtstag ſtattgefunden Das Reiterſtandbild mit dem
ſchon ſtehenden Hubertustempel als Hintergrund wird die
größte Monumentalanlage des modernen München ſein

Die Abrechnung über das 12 Deutſche Turnfeſt Den
L N wird geſchrieben Gegenwärtig ſind mehrere Be

amte damit beſchäftigt die Abrechnung über das 12 Deutſche
Turnfeſt in er fertigzuſtellen Dieſe Arbeit die ſehr
umfangreich iſt dürfte noch im Laufe dieſer Woche vollendet
werden können Nach den bis jetzt feſtſtehenden Ergebniſſen
iſt anzunehmen daß etwa 62 000 offizielle Feſtkarten zu je
6 Mark verkguſt worden ſind Außerdem haben Tauſende
von Turxnern den Feſtplätz ohne Feſtkarten mit Tageskarten
beſucht Wenn man das vergangene 12 Deutſche Turnfeſt
in bezug auf ſeine finanzielle Seite betrachtet ſo iſt immer
nach dem gegenwärtigen Stande der Abrechnungsarbeit ge
ſehen das Geſamtergebnis ein ſehr befrie
digendes Die von der Stadt Leipzig geſtellte Garantie
ſumme dürfte aller Wahrſcheinlichkeit nach nur in verhält
nismäßig geringer Weiſe oder gar nicht in Anſpruch genom
men werden

Parlamentariſches
L C Der Alterspräſtdent des Deutſchen Reichstages nach

dem Ableben des Zentrumsabg Dr Lender iſt der polniſche
Abg Fürſt Radziwill der Vorſitzende der polniſchen
Reichstagsfraktion Er iſt geboren am 19 Oktober 1834 in
Berlin ſteht alſo im 79 Lebensjahre Der nächſtälteſte Ab
geordnete iſt übrigens ebenfalls ein Pole Herr von Czar
lin ski Es iſt alſo anzunehmen daß das Alterspräſidium
in dieſem Reichstage das ja bei Beginn einer neuen Seſſion
in Wirkung treten würde vorläufig in polniſchen Händen
bleibt Der drittälteſte Reichstagsabgeordnete iſt dann
Bebel Jm Abgeordnetenhauſe hat ſeinerzeit der Abg von
Jadzewski auf die Funktion als Alterspräſident verzichtet
Fürſt Radziwill dürfte dieſem Beiſpiel aber wohl kaum Folge
geben Bei ſeiner ganzen Stellung iſt nicht anzunehmen daß
er ſich den höfiſchen Verpflichtungen die unter Umſtänden die
Ausübung des Alterspräſidiums mit ſich bringen kann ent
ziehen würde

Hor und Perſonalnachrichten
Aus Bergen wird berichtet Der Kaiſer hatte zur Früh

ſtückstafel am Sonntag die Mitglieder der deutſchen Geſandt
ſchaft mit Damen befohlen und für Montag den Staats
miniſter Michelſen Die Abreiſe von hiex erfolgte Montag
nachmittag um 214 Uhr und die Ankunft in Swinemünde
am Mittwoch den 6 Auguſt um 9 Uhr morgens Tele
graphenſtation bis Swinemünde iſt Norddeich Klares win
diges Wetter An Bord alles wohl
Kaiſer Wilhelm wird dem Kaiſer Franz Joſef
im September nicht in Jſchl ſondern in Schönbrunn
einen Beſuch machen Den Anlaß hierzu bietete der
Jagdbeſuch Kaiſer Wilhelms bei dem öſterreichiſchen
Thronfolger in Eckartsau
t Prinzeſſin Viktoria Luiſe und die Rathenower Schützen

eilde Prinzeſſin Viktoria Luiſe Herzogin zu Braunſchweig und
Lüneburg nahm am Montag vormittag vom Balkon ihrer Villa
aus den Vorbeimarſch der Rathenower Schützengilde entgegen die
zum Königsſchießen ausrückte Später empfing die Prinzeſſin den
Adiutanten der Schützengilde der ihr namens der Gilde einen
großen Roſenſtrauß mit der Mitteilung üherreichte daß für die
Prinzeſſin die erſte Ritterwürde erſchoſſen worden ſei

Der Kommandenr der Kriegsſchule Potsdam Major von
Kremski der erſt ſeit dem 5 März d J an der Spitze der
Kriegsſchule ſtand verſtarb im 53 Lebensjahre Das
Offizierkorps und die Fähnriche der Kriegsſchule widmen
em Verewigten einen ehrenvollen e Am Mittwoch

um 4 Uhr findet in der Kriegsſchule eine Trauerfeier ſtatt
Die Beiſetzung wird mit militäriſchen Ehren am Freitag
11 Uhr in Frankfurt a M von der Kapelle des Hauptfried
hofes aus erfolgen v e

bis 15 Ztr

Ausland
Nordamerika und Mexiko

Der amerikaniſche Botſchafter in Mexiko Wilſon iſt von
ſeinem Poſten zurückgetreten r Bryan erklärte
bei Bekanntgabe des Rücktritts des Botſchafters r die
Haltung die der Botſchafter in den früheren Stadien der
mexikaniſchen Revolution einzunehmen ſich für verpflichtet
gehalten habe mache es ſchwierig für ihn die Anſichten det
jetzigen amerikaniſchen Regierung zu vertreten Der Bot
h ter ſcheidet am 14 Oktober von ſeinem Phet Staats
ſekretär Bryan kündigte ferner an daß der frühere Gouver
neur von Minneſota John Lind als perſönlicher Vertreter
des Präſidenten nach Mexiko entſandt würde um als Berater
der dortigen amerikaniſchen Botſchaft zu wirken Lind werde
in durchaus nicht offizieller Eigenſchaft und ohne Beglaubi
gungsſchreiben dorthin gehen Dies gilt in amtlichen Kreiſen
als formelle Weigerung Huerta anzuerkennen

Die chineſiſche Revolution S
Schanghai 5 Aug Das Geſchützfeuer vor Wuſung

wurde geſtern ebenfalls ergebnislos fortgeſetzt Die Ver
handlungen ſind ohne Reſultat geweſen Es ſcheint daß ein
ernſter z bevorſteht ſobald Admiral Teng das Gebiet
von Schanghai geſäubert hat Die Regierungstruppen haben
in der Nähe der Chineſenſtadt Vorräte von 7000 Gewehren
und Munition erbeutet

Provinzial Nachrichten
Unfall auf dem Truppenühungsplatz Ohrdruf

Fünf Mann verletzk

W Ohrdruf 5 Aug Telegr Geſtern vormittag gin
gen bei einer Scharfſchießübung mehrere Pferde mit
den Protzen durch Fünf Leute welche die Pferde auf
halten wollten wurden dabei verletzt Der Kanonier
Bräunlich von der vierten Batterie des FeldartillerieRegi
ments Nr 54 erlitt mehrere Rippenbrüche und eine ſchwere
Quetſchung am Kopf Die Verletzungen der übrigen Mann
ſchaften ſind leichterer Natur

Vom Zug überfahren
w Kaſſel 5 Auguſt Geſtern abend 9 Uhr wurden vier Ar

beiter in der Nähe des Eiſenbahntunnels bei Höhnsbach die
mit Gleisarbeit beſchäftigt waren von dem Eilzuge BerlinKaſſel
überfahren Drei waren auf der Stelle tot Der
vierte wurde tödlich verletzt und ſtarb alsbald

Ammendorf 5 Aug Gemeindevertreter
ſitzung Zunächſt nahm die Verſammlung Kenntnis von
einer Zuſammenſtellung der Ergebniſſe über die Entwicklung
des hieſigen Gaswerks in den letzten drei Jahren Es ſind
erfreuliche Fortſchritte zu verzeichnen Die Gemeindekaſſen
rechnung für das Jahr 1912 ſchließt bei einem Ueberſchuß von
96,16 Mk in Einnahme und Ausgabe mit 260 649,69 Mk
ab Die Gaswerkskaſſe balanciert bei einem Zuſchuß aus der
Gemeindekaſſe von 4335,58 Mk in Einnahme und Ausgabe
mit 56 405,89 Mk Bei der Schulkaſſe ſtanden den Einnahmen
von 43 053 Mk die Ausgaben in gleicher Höhe gegenüber
Für die gewerbliche Fortbildungsſchule leiſtete der Staat
einen Zuſchuß von 1246 Mk, die Einnahmen und Ausgaben
betrugen je 2885,30 Mk Auf Vorſchlag der Rechnungs
prüfungskommiſſion beſchloß die Verſammlung dem Ren
danten Entlaſtung zu erteilen und die Rechnungen abzu
nehmen Jm März d J beſchloß die Vertretung die Ein
richtung einer Haushaltungsfortbildungsſchule unter der
Vorausſetzung daß ein Zuſchuß ſeitens des Staates geleiſtet
wird Nun iſt die Nachricht eingetroffen daß dieſer nicht

nur die Hälfte ſondern zwei Drittel der Koſten übernimmt
Außerdem hat der Herr Kultusminiſter der Gemeinde
Ammendorf 1000 Mk für die Einrichtung ver Schule zur Ver
fügung geſtellt Zur Teilnahme am Kochkurſus haben ſich 14
zum Schneiderkurſus 30 Perſonen gemeldet unter letzteren
befinden ſich 13 Frauen Der Unterricht für die Schneider
kurſe ſoll Fräulein Elſe Röſer in Halle derjenige für die Koch
kurſe der Haushaltungslehrerin Fräulein Schlunk hierſelbſt
übertragen werden

g Ammendorf 4 Auguſt Sommerfeſt der Kame
radſchaftlichen Vereinigung Glück auf DieKameradſchaftliche Vereinigung Glück auf von der Grube vonder Heydt bei Ammendorf veranſtaltete am Sonnabend abend im
Landmannſchen Gaſthofe ein Sommerfeſt an welchem die Beamten
und Belegſchaft ſoweit ſie abkömmlich waren teilnahmen

g Lochau 4 Aug Bohrungen nach Braunkohle
Seitens der Verwaltung der Grube Hermine Henriette 2 zu den
Riebeckſchen Montanwerken gehörig werden jetzt in hieſiger Feld
mark angrenzend an den Tagebau Hermine Henriette umfang
reiche Bohrungen nach Braunkohle ausgeführt Die beſagten
Werke haben auf einem großen Areal in hieſiger Flur das
Mutungsrecht erworben und die früher ſtattgefundenen VBoh
rungen haben zwar ein allgemeines Bild über das Kohlenlager
eſtgeſtellt die jetzigen bezwecken jedoch eine genaue Orientierung
iber den Verlauf des Kohlenflözes zu gewinnen um rationell

beim Abbau verfahren zu können

K Weßmar 4 Auguſt Abgefaßte Wilderer Jnder Nacht vom Sonnabend zum Sonntag wurde im hieſigen Auen
gelände auf dem Jagdrevier des Herrn Amtmann Lehmann
wiederum gewildert Herrn Förſter J aus Raßnitz gelang es
unter Aſſiſtenz drei Perſonen abzufaſſen welche aus hieſigem Orte

rig ter wurden darunter ſoll ſich ein junger Mannefinden welcher bereits zweimal wegen Wilddieberei verdächtig
im Anklagezuſtand war

Aus dem Elſtertale 4 Auguſt Erdruſch Die berrliche Witterung hat die Erntearbeiten derartig gefördert daß ein
großer Teil des Garbengetreides bereits in die bergenden Scheunen
gefahren und auch ſchon verſchiedenes zum Ausdruſch gekommen
iſt Es läßt ſich überſehen daß die diesjährige Ernte der vor
jährigen ſowohl an Körner als an Strohertrag nicht gleichkommt
Der Ausdruſch an Roggen iſt ſehr verſchieden Auf ſandigem
Boden ſind pro Morgen kaum 7 Zentner auf ſchwererem 12 bis
14 Zentner geerntet worden erſterer ähnelt Kümmelkörnern
letzterer hat ein volles Korn Gerſte hat ein Ergebnis von 12

Hafer iſt noch wenig eingeerntet wird aber nicht
annähernd dem Reſultat der vorjährigen Ernte beikommen
Weizen hingegen wird dem Körnerertrage des Vorjahres nicht
viel nachſtehen wenn ihn nicht erreichen

H Könnern 5 Auguſt Kriegerheim Unterſtarker Beteikigung wurde die erſte Verſammlung im neuen
Verſammlungslokal des Kriegervereins im Hotel zur gol
denen Krone abgehalten Der ſchon oft geäußerte Wunſch
ein ſogenanntes Kriegerheim zu haben iſt erfüllt Der Wirt
Kamerad Meng hat ein Zimmer dazu eingerichtet und ſchön
dekoriert Am 24 Auguſt iſt ein Preisſchießen im Schützen
haus vorgeſehen an dem ſich faſt alle Anweſenden beteiligen

Konnern o uug Anfall Der in der hieſigen
nmeiſterei beſchäftigte r WalterKeller aus Sieglitz wollte während der Veſperpauſe er hatte

ſich am Bahndamm niedergelaſſen den ſteilen vor der Saale
brücke gelegenen Damm erſteigen um zum Waſſereimer zu

langen und ſeinen Durſt zu löſchen Er rutſchte aber aufhen dürren Graſe aus rollte den Damm wieder hinab und
brach ſich hierbei einen Arm

Vermiſchtes
22 Vergleute in der Caddergrube verbrannt

London 5 Auguſt
Das Grubenunglück in der Caddergrube bei Glas

gow hat zweiundzwanzig Todesopfer gefordert
Ein weiterer Bergarbeiter wurde beſinnungslos ge

borgen Man zweifelt an ſeiner Geneſung Der Gruben
brand wurde zuerſt von einem Feuerwehrmann entdeckt Ein
zweiter der die Bergleute warnen wollte iſt in den gif
tigen Gaſen erſtickt Die erſte Rettungsabteilung
von der drei Mann knapp dem Erſtickungstod entgingen
mußte umkehren Eine zweite hatte das gleiche Schickſal
Die Cowdenbeathrettungsbrigade hat die Leichen geborgen
Am Grubeneingang ſpielten ſich herzzerreißende
Szenen ab als die Größe des Unglücks bekannt wurde und
als das erſte Opfer zutage gefördert wurde Eine Frau ver
lor drei Söhne eine andere zwei und einen Schwiegerſohn Alle Grubenpferde ſind erſtickt Das Unglück
durch das 400 Arbeiterbeſchäftigungslos wurden
iſt wahrſcheinlich durch Kurzſchluß entſtanden

Unglücksfälle in den Bergen
Kuſſtein 4 Auguſt

Bei einer Tour vom Hinterbärenbad auf den
Kopftörlgrad im Kaiſergebirge ſind geſtern 2 Touriſten
abgeſtürzt Die beiden Verunglückten deren Identität
nicht feſtgeſtellt iſt waren ſofort tot Eine aus Bergführern
beſtehende Expedition iſt zur Bergung der Leichen auf

z rogen Kuſſtein 4 Auguſt
Geſtern erſchoß ſich auf der Teufelskanzel im Kaiſer

gebirge ein junges Paar Der Mann namens Wellberger
ſtammt aus Mannheim ſeine Begleiterin Marie Rohr an
geblich aus Dresden

Jnnsbruck 4 Auguſt
Beim Edelweißſuchen ſt ür zt e im Schmierntal der Rech

nungspraktikant der Jnnsbrucker Statthalterei Max
Ritter von Wörtz tödlich ab Seine Leiche wurde heute
vormittag geborgen

Gleichfalls beim Edelweißpflücken verunglückte im Pa
daſtertal tödlich ein junger Schuhmachergehilfe namens
Volk

Das Hochwaſſer in Galizien

Przemysl 4 Auguſt
Das Hochwaſſer nimmt kataſtrophalen Cha

rakter an Przemysl iſt zum größten Teil überflutet Der
Sanfluß ſteigt weiter Jn einem nahebei gelegenen Dorfe
flüchteten die Einwohner auf die Dächer Ein Haus ſtürzte
ein ein Mann ertrank Jn einer anderen Ortſchaft wurde
eine Mühle ſamt Wehr weggeriſſen und 44 Häuſer überflutet
Bei Jaroslau erreichte der Sanfluß 434 Meter
führt Getreide Vaumaterial und ganze Häuſer mit ſich

Schmuggler Aus Hamburg 5 Auguſt wird berichtet
Von Zollbeamten wurden zwei Fahrzeuge angehalten die
einen Doppelboden beſaßen Der Hohlraum enthielt 500 Be
hälter mit je 5 Liter Sprit die unverzollt aus dem Freihafen
geſchafft werden ſollten

2

Meteorologiſche Station
4 Auguſt b Auguſt

9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,7 752,1hermometer Colſtus 18,2 18,7Rel Feuchtigkeit 62 68Wind 8 NWl W1Maxtimum der Teomperatur am 4 Auguſt 27,4
Minimum in der Nacht vom 4 Auguſt zum 5 Auguſt 13,30
Niederſchläge am 5 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 am
FlorarBad Waſſerwärme am 65 Auguſt 21

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Jeitung

Dienstag 5 Auguſt 8 Uhr morgens
Das Tief im Nordoſten hat ſich weiter ſüdoſtwärts ver

lagert Unter ſeinem Einfluß iſt im Dienſtbezirk allgemein
wieder trübes kühleres Wetter eingetreten Niederſchläge
ſind jedoch nur vereinzelt und in geringen Mengen gefallen
Da ſich die Wetterlage nicht weſentlich ändern dürfte ſo
haben wir bei Winden nördlichen Urſprungs wolkiges kühles
Wetter und keine oder geringe Niederſchläge zu erwarten

i den ren Teil ſur Rainer en Wetiht wande
Wilh Georg Feuilleton er uſw MartinFeuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl

Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten
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I i
Anfang Uhr

J Ringkampt Konkurrenz
en ienstag ringonAmbrosius s Sonza Van den Born

Degenkolb KrawatzkyDamhoter StrengoePaul Bahn GoxkschVorher das glänzende Spezlalitäten Programm

Saglischloss Brauerei
Mittwoch den 6 Ang von nachm 4 bis abds 11 Uhr
Zwei gr Militär Konzerte

der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Leitung Herr Königl r rintritt 35 Pfg 10 Abonnementskarten arkS uekarfe gultig F Winkler

Saalschloss Brauerei
Donnerstag den 7 Auguſt abends 8 Uhr

Konzert
zum Besten des InvalidendankK

ausgeführt von
der Muſikkapelle des FünlterVesss Arv 36

u n

peterkorys des Feld Art egts Vrv 75deu Se An Venſttekeeckor Fiſter u Muſikmeiſter Steuer

Zur Aufführung gelangt u
Das große Schlachtenpotpourti 1870

Mitwirk des Tambourkorps des Füſ Regts Nr 36un Mitwine ehe Pyrotechnikers Pfeifer Ka
arten im Vorverkauf 35 Pfg in den Hofmuſtikalienganten R Koch Alte Promenade und H Hothan Gr

r Fgalſhloſeygaugget und Geſchäftszimmer des
e unS An der Abendkaſſe 50 Pf

Bei ſchlechtem Wetter Konzert im Saale
tie Billettſteuer iſt vom Magiſtrat der Stadt Halle erlaſſenJ

Universität Jena
Winter Semester beginnt am

20 Oktober VorlegungsVer
zeichnis verrences Kkostenlos

Vniversitütsamt

Prolsvart ind gut

kaufen Sie ſämseliche
Strumpfwaten ünd Trikotagen

n dem orſton Spogialgeſchäft

BI
Gogründot 1898

Wasohgetasso

Bergschenke
Morgen Mittwoch nachm 4 Uhr

Kümstlere Konzert

Anfang 4 Uhr

Eisenbah

ktablissement leuohtturm

Morgen Mittwoch

Grosses Garten Konzert
des Rohland Orchesters

Erwachſene Eintritt 10 Pf

Abends Ball
Autoomnibus ab Riebeckplatz von 3 Uhr an

nverein zu Halle a S
Sonnabend den 9 Auguſt 1913 von nachm 4 Uhr ab

Sommerfest
in der Saanlschlossbruuerel

Konzert der Görlachſchen Muſikkapelle bis 10 Uhr abends Lampion
zug der Kinder

Programme bei den Vertrauensmännern erhältlich
Feusrwerk und Tanz

Der Vorstand

ne

Sanitätsrat Dr Bunnemann
Ballenstedt am Harz

Sanatorium für Nervenleidende und Erholungs
bedüirt tige Das ganze Jahr besucht

Motorbootfahrt nach der Rabeninſel
vom Unterplan früher Schräpler

Mittwoch den 6 Auguſt Extra
Fahrt nach Röpaig

Abfahrt nachm 3 Uhr vom Unter
e vlan früher Schräpler Fahrproeisfür Hin und Rückfahrt Erwachſene

S 0 Pfa Kinder 25 Pfg

Mohne

geltem nur noch bis

Montag den II August
Die Anfertigung geschieht nach höchstem Bohntarif

Saison Ausverkaufs Preise
für elegante Herrenkleidung nach NMass

Apoſſo Theater
Taglit erend Wjederum mit beiſpielloſem Erfolg

Prinz und Bettlerin
romant Militärſchauſpiol in 5 Akten von W Howard

Erbprinz Mionnel Alvert Hübener Zu

Saale Dampfschiffahrt
II

Donnerstag Freitag Sonnabend
a billige Fahrten nach Neu Ragoczy

Hin und zurück Perſon 50 Pfg Kinder bis 14 Jahren 20 Pf
Kinder di zu 5 Jahren frei Kari Demm

A ma e
3 Uhr

Heideschlösschen
Mittwoch den 6 August 4 Uhr nachmiftags

Grosses Sommerfest
Gorfen Konzert lIuminofion

Fackeltanz mit Polonaise und
Ball

N B Letzxter Zug ab Heide nach Njefleben u Halle 120 nachts

Höhe bilitge SommertrigeheTeedes Stöverhai inmidten groeser Laub u Nadelwälder Mittelpunkt
zahlreicher Ausfläge Auskunts erteilt der Wohnungs Nachwoeis

Woeissbier Salon ſag Wittexind
Täglich von 7 u 8 12 Uhr

Mittwoch 6 Augufſt
Künſtler Konzert

Ganze Romen od Vornonen Wort

A2

u zum e von t 7 vomwobon rote vrift a wetp Ban Hall Berg Orchester
Kapellmeiſter Kallonderg

H Schnee Nachtl Ge Steinſtr 84

Eintr Preis 35 J Dauer
z karten aültig

GuterPrivat Mittagstiſch

be Frau Koeh Alt Markt 24 III
Vollcs Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswobklkz
Halle 1 am Leipziger Tuem

Königſtr 1
II Alte Promenade Roit

bahn
e
IV Roter Turm r hoV Vor dem Steinthor

WalhallagAlle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Ubhe
Es wird verabreicht

dauerh billig Mitgl d Sp B in der bekannt guten Ausstattung aZander Slaus Mich v c5 ſtraße 12 Zleiſchbruhe Slaſche obernſugſe bert Drechsler Nac nKochkunſtausſtellung 55 t anin Halle 1 u IV auch Suppen zu
repräſentationsfähtge Damen
für Sekt Wein und LikorAusſchank ſowie Servierfräul

für Bieransſchank
Emma KRingert

gewerbsmäßigesStellenvermittlerin
Hannover

Karmarſchſir 11 Tel Nr 1149

Geld
zurück
Eine herrliche edel
geformte Büſte und
roſig weiße Haut
erhalten Sie durch
mein Tadellos

das Vollkommenſte dieſer Art Bildet keinen
Fettanſatz in Taille und Hüften Aeußerliche
Anwendung Zahlreiche Anerkennungen
Garantieſchein auf Erfolg und Unſchädlichkeit

Diskrete Zuſendung nur durch

Frau H Nebelslek Braunschweig

Breite Straße 353

Doſe 3 Mk 2 Doſen 5 Mk zur Kur erforder
lich Nachnahme 30 Pfg mehr Porto extra

Poststrasse 17 part u l Et

S
5

e

Stettin
I Klasse Bädern

12 Juli 23

r

e

Regelmässige

Die mit eleganten Salons hellen luftigen Kabinen für ca 60 Passagiere

Schnelldamptfer werden von Stettin expediert Prinz Eitel Frlodrich
26 Juli 16 Aug 27 Sept 18 Okt Prlnzessin Sophie Charlotte

ug 13 Sept 4 Okt die bekannten und beliebten
Al Dampfer Ob Haken vla Revah 19 Juli 30
11 OKkt Woiga vla Revah 30 Juli 20 4 10 Sept I Okt Rheln
23 Juli 13 ug 24 Sept 15 Okt Vlne

17 Sept 8 Okt Nähere Auskunft erteilt
Neue Dampfer CGompagnie Stettin

e

S r

r

e eceeeen zwischen

und St Petersburg
drahtloser Telegraphie usw ausgestatteten neuen

Aug 20 Sep

ia 18 Juli 27 Aug

e

c c

Kostümstoffe
reinwollen neueste Muster 130 em breit
Meter von M 20 anDamentuche
rein woller in allen Farben nadeltertig mit Seiden
glanz

Muster frel

Abgabe jeder Meterzahl direkt an Private,

Chr Schwalbe Pössneck i Thür

130 em breit Meter von M 50 an

Verkaufsstelle für Pössnecker Weobwaren

Seminar Kindergarten
Harxz 13 Anmeldaogen tägliob

Wilhelm Trautwann Grrfit

Erhalte
Dountterstag den 7 d MtS

däniſche ſowie oldenhurger

Arbeitspferde

10 und /5 Pfg ſowie in don Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 13 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den fünf
Hallen verwendet werden können
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Barth
ſtraßes0 und bei Herrn Mö
bins Nitterſtraßes I zu habon
Letzterem iſt auch die Geſchäfts

Waollene geſtrickte

Golf Jackenwwolß und farvig n und Kaſſenverwaltung
ertragenfür Damen und Mädchen

e e rSohnee NnohtGr Stainſtr Kaufgesuche
Eiſen Metalle Lumpen Zeitg

u Flaſchen kauft u holt ab Ludwig
Schwetſchkeſtr 14 Tel 587
Champagner Hoſchen

eeze kauf
J 9ternlicht Alter Markt 11

Unterricht
Aſſenlliche Handelslehranſſaſt zu Leipzig

Unter Aufſicht u Verwaltung d Handelskammer
Beginn des Winterſemeſters 6 Oktober 1913

Dis Reifezeugniſſe der Höheren Abteilung b
rechtigen zum einjähritg freiwilligen Dienſt

r für junge Leute mit Berechtigungs

e en dern t iT nterr n allen Zweigen der Handoelswiſſenſchaft Proſpökte und Auskunft durch den Direktor
Profeſſor Dr W Lorey

im akadem Sohnitizeiohnen Jc Kursus wur h n n
Schneidermeisterinnen u e e
Eintritt joderzoit Prospeks postfrei KI Murtint Inhaberin der
Induvirtesehnle Friedrichstr 67 gegenüber dem Stadttheater

eiss huleWeiss Nabsehule Vermiseh e J

1 SalonWanduhr u 2 prachtv
Oelgemälde v Düſſeld Künſtler
bill zu verl Friedrichſtr 59 III

2 echte Dackel Hund und
Hündin 8 Wochen alt billig zu
verkaufen Uhlandftr 4n II

e him Tusohoelden a IIWadohe Eintritt jederzeit S ZAu kunſt
Unterricht und Erdeitsſtunde 2fenbart nach verblüffenderwird von ewiſſenh ger ethode von Dr Ottinger

Telephon 54, teilt Off unter Unterricht Steinweg 31 I rochtsaupwoſt agerud 5 vt r Nur noch einige Tage

ſobald
tätstät
der ger

J reichlid
ſtellt

M fahrba
bäude

J ärztlich
alle üb

Verbat

rauben
chirurg

Verwu
Platz a
Marſch

denen
h ſicht ſte

geſtat

penve

ringer
nal u

J ch di
ſpruch

zum en

j zum en
port v
wunde

die T
der V

R vunde
aus i
nötige

P übrige

J 1 Apot
J unterof
J Kranke

Sanitä
J fanteri

bindeze

Di

Be
raſch w

nen V
P jeder

mit de
vom S

häufige
geringe

Di

amme

richtete

portsf
tragen
tätskor
Zugan

P außerd
x

lenwac
PPHatz d

J

Eintre
vagnie
Azaret

von 2
büngey

deuten
Nähe
ſeck ts
eng

in
tören

Und e
zur Ve
Krank

JSanit
eräte


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


